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Mittwoch, 16. Januar
19.30 Uhr Aufführung der Schule Feuerthalen 
   in der Turnhalle Stumpenboden

Donnerstag, 17. Januar
19.30 Uhr Aufführung der Schule Feuerthalen 
   in der Turnhalle Stumpenboden
Abends: Freinacht für sämtliche Restaurants,  
   «Wilde Beizen» und Guggenkeller

Freitag, 18. Januar 
4.00 Uhr Tagwache
10.15 Uhr Haussammlung
11.00 Uhr Sek-Hilari
11.30 Uhr Mittagessen
13.30 Uhr Kinderumzug, Guggenkonzert, 
   Spielnachmittag und Disco
15.45 Uhr Hilari im Coop Rhy Markt
17.00 Uhr «Weisch no ...?»-Ball
18.30 Uhr Hilaristübli für die Mittelstufe
 20.00 Uhr Sek-Disco
Abends in Feuerthalen: Die Betreiber der 
Restaurants und Bars freuen sich auf Ihren 
Besuch! Die genauen Öffnungszeiten 
entnehmen Sie bitte der Hilarizeitung oder 
den Inseraten im Feuerthaler Anzeiger.
 Abends in Langwiesen ab 18.00 Uhr: 
Buntes Hilaritreiben 
 

Samstag, 19. Januar
14.30 Uhr Grosser Hilariumzug 
17.00 Uhr Bööggverbrennen
20.00 Uhr Disco im Jugendtreff «Rüümli»
 20.30 Uhr HILARI-FETE im Stumpenboden,
   Motto: «Wikinger»
   Die Halle ist ab 20.30 Uhr geöffnet
Abends: Die Betreiber der Restaurants und   
   Bars freuen sich auf Ihren Besuch! 
   Die genauen Öffnungszeiten 
   entnehmen Sie bitte der Hilarizeitung  
   oder den Inseraten im Feuerthaler 
   Anzeiger.

Sonntag, 20. Januar 2019
19.00 Uhr Abdankung in Langwiesen

Beilage:
Programm 

Freizeitkurse



Mittwoch und Donnerstag, 16. und 17. Januar
19.30 Uhr, Aufführung der Schule Feuerthalen in der 
Turnhalle Stumpenboden

Am Mittwoch und Donnerstag führen die Primarschülerinnen 
und -schüler sowie eine Gruppe der Sekundarstufe eine 
Abendunterhaltung mit Theater, Darbietungen und Tanz auf. 
Türöffnung ist um 19.00 Uhr.

Der Eintritt ist frei. Am Schluss besteht die Möglichkeit eine 
Kollekte beizusteuern.
Die Schülerinnen und Schüler der Schule Feuerthalen 
(Kindergarten-, Primar- und Sekundarstufe) dürfen an den 
Abendaufführungen nicht teilnehmen. Alle Schülerinnen und 
Schüler der Primar- und Sekundarstufe werden die Haupt-
probe am Mittwochvormittag besuchen.

Donnerstag, 17. Januar
Abends in Feuerthalen
Am Donnerstag haben sämtliche Restaurants, 
«Wilde-Beizen» und Guggenkeller Freinacht. Die Öffnungs-
zeiten der Lokale entnehmen Sie bitte der Hilarizeitung und 
den Inseraten im Feuerthaler Anzeiger.

Freitag, 18. Januar
4.00 Uhr, Tagwache
Besammlung 3.45 Uhr 
in Feuerthalen: Parkplatz Gemeindehaus Feuerthalen
in Langwiesen: Haus Helvetia

! Achtung Langwiesen neue Route !

Haus Helvetia – Hauptstrasse – Löwengasse – Hauptstrasse 
– Vogelsangstrasse – Forenackerstrasse – Kirchweg – 
Lindenbuckstrasse – Höhenstrasse – Kirchweg

Die Tagwache endet in der Turnhalle Stumpenboden, die 
Teilnehmer des Umzuges werden mit einer Bouillon und 
Punsch verköstigt.

Lärminstrumente mitnehmen!

! FEUERWERK, RASIERSCHAUM UND SPAGHETTI-
SPRAYS SIND STRIKTE VERBOTEN UND WERDEN 
EINGESAMMELT !
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Häxechessel
i dä Garage Panscera
z’Langwiese
Öffnungszeiten:
Freitag,   18.01.2019 ab 19.00 Uhr – open End
Samstag, 19.01.2019 ab 12.00 – 14.30 Uhr
Sonntag, 20.01.2019 ab 18.00 Uhr

Verpflegungsstand von Emma’s 
Erlebnisgastronomie mit feinen 
Köstlichkeiten wie:

         • Pasta all’arrabbiata / Bolognese
         • Kalbsbratwurst / Häxewurst
         • Schnitzelbrot
         • Pommes
         • Pljeskavica (Hamburger, aber besser ;-)

Gleiche Öffnungszeiten wie oben
Wir freuen uns, euch in unserem Häxechessel sowie
am Verpflegungsstand bedienen zu dürfen!



      
        

 

       
        

       
    

          
 

       
       

      
       

   

  
  

     
     

         
    

  
  

   
    
   

     

        
       

    

        
        

 

 

    
      

 

Freitag, 18. Januar
10.15 Uhr, Haussammlung
Besammlung 10.15 Uhr, Ende ca. 11.45 Uhr
Die Treffpunkte für die verschiedenen Quartiere, sowie die 
Gruppeneinteilung werden in der Schule mitgeteilt.

11.00 Uhr, Sek-Hilari 
Besammlung aller kostümierten Sekundarschülerinnen 
und -schüler beim Schulhaus Spilbrett.

Ab 11.30 Uhr, Mittagessen
Das Mittagessen in der Mehrzweckhalle Stumpenboden wird 
von der Schulpfl ege angeboten. Für alle schulpfl ichtigen 
Kinder aus Feuerthalen und Langwiesen ist das Mittagessen 
gratis. Erwachsene bezahlen 15.– Franken für das Menü.

13.30 Uhr, Kinderumzug, Guggenkonzert, 
Spielnachmittag und Disco
Besammlung aller Stufen (Kindergarten, Primar- und 
Sekundarstufe) um 13.15 Uhr. Besammlungspunkte: 
Kiesparkplatz Stumpenboden: Kindergarten
Vor dem Haupteingang Schulhaus Stumpenboden: 
Unterstufe
Auf dem Spielplatz Stumpenboden: Mittelstufe
Auf dem Hartplatz/Basketballplatz: Sek

Die Schülerinnen und Schüler laufen den gesamten Umzug 
in Gruppen, jeweils in ihrer eigenen Klasse. Die Eltern und 
Gäste werden gebeten, den Umzug vom Strassenrand her 
zu geniessen. 
 
Umzugsroute: Erlenstrasse – Kirchweg – Nelkenstrasse – 
Feldstrasse – Stadtweg – Grubenstrasse – Rütenenweg – 
Kirchweg – Schulstrasse – Spilbrett.

Vor der Turnhalle Spilbrett fi ndet nach dem Kinderumzug für 
alle Schülerinnen und Schüler ein kleines Guggen-Konzert 
statt. Eltern und Gäste dürfen das Konzert von der Schul-
strasse her geniessen. Der Parkplatz Zentrum Spilbrett ist 
am Donnerstag und Freitag gesperrt. 

Die Kindergartenkinder verbringen anschliessend den 
Spielnachmittag im Zentrum Spilbrett (Räumlichkeiten 
der ref. Kirchgemeinde Feuerthalen). Dieser dauert bis um 
15.45 Uhr. Die Kinder müssen vor dem Zentrum Spilbrett 
abgeholt werden.
Für die Unterstufe fi ndet der Spielnachmittag in der Turn-
halle Spilbrett statt und dauert bis 15.45 Uhr.
Für die Mittelstufe wird im Rüümli-Jugendtreff von 14.30 bis 
16.00 Uhr eine Disco mit DJ organisiert. Das Rüümli öffnet 
erst nach dem Guggenkonzert vor der Halle seine Türen.

Wir bitten die Anwohner der gesamten Umzugsroute, 
in dieser Zeit keine Autos zu parkieren!

Hilari im Coop Rhy Markt
Willkommen im Coop Rhy Markt, auch wir sind im 
Hilarifi eber und freuen uns auf Ihren Besuch. 
Die Hilarimusiken werden den Rhy Markt zum beben 
bringen.
15.45 Uhr Hilarimusik
16.30 Uhr Hilariwiiber

Freitag, 18. Januar Die Kindergartenkinder verbringen anschliessend den 
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Freitag, 18. Januar
Türöffnung 17.00 Uhr, «Weisch no...?»-Ball
Der ideale Ort für alle, die sich zu einem zünftigen 
«Weisch no…?»-Hilari treffen. 
Tanz zu guter Musik, feine Verpfl egung und Barbetrieb. 
Für gute Unterhaltung werden die Hilariwiiber mit einem 
einmaligen Programm sorgen. Kommen Sie vorbei, es wird 
sich lohnen.
Geniessen Sie dazu ein feines Abendessen zubereitet vom 
«Weisch no...?»-Team. 
 
Der Eintritt ist frei und für alle zugänglich.

18.30 – 21.30 Uhr, Hilaristübli für die Mittelstufe
Die Stüblis für die Mittelstufe fi nden im Schulhaus Stumpen-
boden statt und werden im internen Rahmen durchgeführt. 
Es fi ndet keine öffentliche Besichtigung statt. Die Eltern 
sorgen dafür, dass die Kinder begleitet nach Hause gehen.

20.00 – 24.00 Uhr, Sek-Disco 
Die Disco mit DJ und einem Guggen-Auftritt fi ndet nur für 
angemeldete Sekundarschülerinnen und -schüler aus 
Feuerthalen und Langwiesen im Rüümli-Jugendtreff statt. 
 
Abends in Feuerthalen
Die Betreiber der Restaurants und Bars freuen sich auf Ihren 
Besuch! Die genauen Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte 
der Hilarizeitung oder den Inseraten im Feuerthaler Anzeiger.

Abends in Langwiesen ab 18.00 Uhr
Das bunte Hilaritreiben kann man in Langwiesen erleben: 
Beim Hilariverein Langwiesen, beim Knabenverein, in der 
Bar von Moreno Panscera und in der Chuehfüdle-Alp bei 
Rico in der Scheune geht der Hilari ab. Genaue Informa-
tionen entnehmen Sie bitte den Inseraten.

Samstag, 19. Januar
14.30 Uhr, Grosser Hilariumzug
Besammlung um 13.30 Uhr vis-à-vis Garage Panscera! 

Umzugsroute: Hauptstrasse – Vogelsangstrasse – 
Forenacker – Kirchweg – Rütenenweg – Flurlingerweg – 
Stadtweg – Feldstrasse – Erlenstrasse.

Anschliessend für alle UMZUGSTEILNEHMER Gratis-
verpfl egung in der Turnhalle Stumpenboden.

Wir bitten die Anwohner der Umzugsroute, in dieser Zeit 
keine Autos zu parkieren!
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Gasthaus
zum E n g e l

Dank unseren lieben Freunden und Gästen
für 62 Jahre Treue am Hilari

und für die vielen vergnügten Stunden
bei uns im Engel.

Der Engel ist am Hilari 2019
nicht geöffnet.

Familie Gisler



  
    

          
   

         
        

        
 

        
  

 
       

       
         

        
         

        

     
           

     
      

 
  

          
       

       

     
        
       

         
         

     

  
   

       

     
        

    

    
     

         
   

17.00 Uhr, Bööggverbrennen
Standort: Unterer Parkplatz Schulhaus Stumpenboden.
Der Schülerhilari endet offi ziell mit dem Bööggverbrennen.

Samstag, 19. Januar
20.30 Uhr, HILARI-FETE IM STUMPENBODEN zum Motto 
«Wikinger »

Wir vom Hilariverein Feuerthalen freuen uns, Sie in der 
Turnhalle Stumpenboden zu bewirten. Wir bieten eine 
grosse Bar und für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. 
DJ Pino unterhält musikalisch mit seiner Schlagerparty alle 
Hilarifans und die Musiken werden die Halle mit ihren 
Instrumenten zum beben bringen. 

DIE HALLE IST AB 20.30 UHR GEÖFFNET

Die Billette können im Vorverkauf für Fr. 10.– oder an der 
Abendkasse für Fr. 15.– gekauft werden. Wir haben eine 
beschränkte Platzzahl! Mitglieder können gegen vorweisen 
der Identitätskarte die Billette gratis beziehen.

ZUTRITT AB 18 JAHREN! NUR KOSTÜMIERT UND 
GESCHMINKT!!

20.00 – 24.00 Uhr, Disco im Jugendtreff «Rüümli»
Der Jugendtreff «Rüümli» ist von 20.00 – 24.00 Uhr für 
Jugendliche ab der Sekundarstufe geöffnet. Ein DJ sorgt 
den ganzen Abend für guten Sound und auch eine Gugge 
wird zusätzlich noch für gute Stimmung sorgen. 

Samstagabend in Feuerthalen
Die Betreiber der Restaurants und Bars freuen sich auf Ihren 
Besuch! Die genauen Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte 
der Hilarizeitung oder den Inseraten im Feuerthaler Anzeiger.

Samstagabend in Langwiesen 
Die Betreiber der Restaurants und Bars freuen sich auf Ihren 
Besuch! Die genauen Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte 
der Hilarizeitung oder den Inseraten im Feuerthaler Anzeiger.

Sonntag, 20. Januar
19.00 Uhr, Abdankung in Langwiesen
Die Abdankung fi ndet in der Rheingasse Langwiesen statt. 
Anschliessend in den Lokalen weinen bis zum Abwinken!

Achtung: Während der Abdankung um 19.00 Uhr 
sind alle Lokale vorübergehend geschlossen!

Vom Donnerstag 21.00 Uhr bis Sonntag 5.00 Uhr verkehrt 
der beliebte Shuttle-Bus! Der Shuttledienst ist für alle 
Hilarigänger kostenfrei.

Fahrzeiten Shuttlebus Hilari 2019
Donnerstag 17.1.2019  21.00 – 05.00 Uhr 
Freitag  18.1.2019  21.00 – 05.00 Uhr 
Samstag 19.1.2019  21.00 – 05.00 Uhr 

Der Schülerhilari endet offi ziell mit dem Bööggverbrennen.

r, HILARI-FETE IM STUMPENBODEN zum Motto 

 LANDOLT AG, Grafischer Betrieb
Diessenhoferstrasse 20 · 8245 Feuerthalen

 Tel. +41 52 5    · Fax +41 52    · info@landolt-ag.ch

 WIR 
WÜNSCHEN 

VIEL SPASS AM HILARI.

17.00 Uhr, Bööggverbrennen Samstagabend in Feuerthalen

Was läuft wo am Hilari 2019?Was läuft wo am Hilari 2019?Was läuft wo am Hilari 2019?Was läuft wo am Hilari 2019?Was läuft wo am Hilari 2019?Was läuft wo am Hilari 2019?Was läuft wo am Hilari 2019?Was läuft wo am Hilari 2019?Was läuft wo am Hilari 2019?Was läuft wo am Hilari 2019?Was läuft wo am Hilari 2019?Was läuft wo am Hilari 2019?Was läuft wo am Hilari 2019?Was läuft wo am Hilari 2019?Was läuft wo am Hilari 2019?Was läuft wo am Hilari 2019?Was läuft wo am Hilari 2019?Was läuft wo am Hilari 2019?Was läuft wo am Hilari 2019?Was läuft wo am Hilari 2019?Was läuft wo am Hilari 2019?Was läuft wo am Hilari 2019?Was läuft wo am Hilari 2019?Was läuft wo am Hilari 2019?Was läuft wo am Hilari 2019?Was läuft wo am Hilari 2019?Was läuft wo am Hilari 2019?Was läuft wo am Hilari 2019?

Einladung der Schulpflege

Hilari-Mittagessen
Alle schulpflichtigen Kinder von Langwiesen und Feuerthalen
erhalten am 

Freitag, 18. Januar 2019

in der Mehrzweckhalle Stumpenboden gratis ein Mittagessen.
Natürlich sind auch alle Erwachsenen herzlich willkommen.
Die Metzgerei Peter aus Schaffhausen und die Schulpflege-
mitglieder bereiten Ihnen ein schmackhaftes und kostengünstiges
Hilarimenü zu.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihre Schulpflege



Enthüllung der letzten historischen Tafel

Ff700 – Ein unvergessliches Jubiläumsjahr
Mit der Enthüllung der 12. und letzten historischen Tafel ging das Jubiläumsjahr der Gemeinde Feuerthalen
am 14. Dezember letzten Jahres zu Ende. Die Tafel war dem Hilari gewidmet. Es wurde aber Rückschau
gehalten auf das ganze Projekt.

 Kurt Schmid

Gut 150 Personen erschienen
bei eisiger Kälte zur Enthüllung
der Tafel beim Coop Rhymarkt.
Es war wohl nicht nur den Ver-
tretern des Gemeinderates und
Historiker Hansruedi Galliker
etwas wehmütig ums Herz. Ein
Grossteil der zahlreichen Besu-
cherinnen und Besucher kamen
zu den meisten der zwölf Anläs-
se und diese sind ihnen unter-
dessen schon ein wenig ans
Herz gewachsen und werden
fehlen.

Hilari-Verrückte als
Sponsoren 
Dieses Mal waren es gleich eine
ganze Reihe von Sponsoren,
welche die Tafel finanzierten:
Die beiden Hilarivereine Feu-
erthalen und Langwiesen, die
Hilari Wiiber und die Hilarimu-
sik, die Tambouren, der Kna-
benverein und das Team vom
Speuztrückli legten zusammen
und ermöglichten damit diese
Hommage an das wichtigste
Fest unserer Gemeinde über-
haupt erst.

Der mittlerweile in Feuertha-
len und Umgebung bestbe-
kannte Historiker Hansruedi
Galliker, an diesem Abend von
Gemeinderat Markus Späth
kurzerhand zum inoffiziellen

«Feuerthaler Gemeindege-
schichteschreiber» ernannt,
verzichtete jedoch darauf, in
seinen Ausführungen näher auf
die Hilari-Geschichte einzuge-
hen: «Wenn ich als Zürcher
Oberländer den Feuerthalern
den Hilari erklären möchte, kä-
me das vielleicht nicht überall
gut an,» meinte er mit einem
Augenzwinkern. Diese Ge-
schichte ist, falls doch nicht al-
len bekannt, Inhalt der eben an
diesem Abend eingeweihten
historischen Tafel.

Galliker nutze die Gelegen-
heit, um auf die nun auf der
Webseite unserer Gemeinde
(www.feuerthalen.ch) aufge- schaltete «Online-Ortsge-

schichte» der Gemeinde Feuer-
thalen hinzuweisen und diese
allen schmackhaft zu machen.
Das umfangreiche Werk bringt
den Besuchern der Webseite
die Feuerthaler Ortsgeschichte
in zahlreichen Kapiteln näher.
Sie wird im Feuerthaler Anzei-
ger noch in einem speziellen
Beitrag ausführlicher vorge-
stellt werden.

Ff700 – ein
Gemeinschaftswerk
Auch Gemeindepräsident Jürg
Grau als OK-Chef der ganzen
Ff700-Feiern und Gemeinderat
Markus Späth als Vater und
Verantwortlicher des Projektes
«Historische Tafeln» blickten

auf das Jubiläumsjahr im Allge-
meinen und auf das Tafel-Pro-
jekt im Speziellen zurück. Sie
freuten sich darüber, dass die-
ses von der Bevölkerung so gut
aufgenommen worden ist – ein
Verdienst, den sich viele Betei-
ligten teilen dürfen: Das ge-
meinderätliche OK ebenso wie
die Tafelhersteller und die
Werkhofmitarbeiter, welche
diese immer fachmännisch an-
gebracht hatten. Es brauchte
aber auch den Gemeinde-
schreiber, der das Ganze bes-
tens koordiniert hatte, die
Hausbesitzer, welche das An-
bringen der Tafeln und das
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Stellvertretend für alle hilariverrückten Sponsoren enthüllten v.l.: 
Tino Zeltner (Hilarimusik), Sabina Gasser (Hilariverein Feuerthalen) und 
Mirjam Horrach (Hilari Wiiber) die 12. und letzte historische Tafel.

Sie blickten zufrieden auf zwölf gelungene Anlässe zurück, v.l.: Gemeindepräsident
Jürg Grau (Chef OK), Hansruedi Galliker (Historiker), Gemeinderat Markus Späth
(Projektverantwortlicher).

Hilari Wiiber und Hilarimusik heizten ein … Fotos: ks 

Aufstellen der Stelen erlaubten
und natürlich Historiker Galli-
ker, der es bestens verstand
Feuerthalen seine Geschichte
historisch korrekt, aber auch
interessant und vor allem kurz-
weilig näher zu bringen. Einen
speziellen Dank richtete Mar-
kus Späth an die zahlreichen
Sponsoren, welche mit namhaf-
ten Beträgen das Ganze über-
haupt ermöglicht hatten.

Mit diesem Anlass beschloss
Feuerthalen ein Jahr, das es
nicht so schnell vergessen
wird und das bei den Einwoh-
nerinnen und Einwohnern
von Feuerthalen und Lang-
wiesen auf grösste Akzeptanz
und richtige Begeisterung ge-
stossen ist.
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Neues Tanklöschfahrzeug der Feuerwehr Ausseramt

16 Tonnen unter dem Weihnachtsbaum
Mit Schall und Rauch wurde «HILI TLF», so der Rufname des neusten Mitglieds unserer Feuerwehr, 
am 17. Dezember letzten Jahres von den Angehörigen der Wehr und zahlreichen Zuschauern begrüsst. 
Der agile und zudem richtig gut aussehende Koloss war so etwas wie ein leicht verfrühtes
Weihnachtsgeschenk, das den Feuerwehrleuten ihre oft schwierige Arbeit in Zukunft erleichtern soll.

 Kurt Schmid

AC/DC schallten aus den Laut-
sprecherboxen und Feuerfontä-
nen erhellten die Nacht im
Rhythmus der Musik, als das
neue Tanklöschfahrzeug, natür-
lich mit Blaulicht, vor dem Feu-
erwehrmagazin vorfuhr. Eine
spektakuläre Präsentation, die
auch für Kommandant Tom
Frey eine tolle Überraschung
war – liess er doch seinen Leu-
ten freie Hand in der Organisa-
tion dieses Anlasses. Die Nebel-
maschinen, welche das TLF
kurzzeitig in einer leuchtenden
Wolke verschwinden liessen, ta-
ten das Übrige um das total über
420 000 Franken teure Fahrzeug
richtig in Szene zu setzen. 

Unterstützung durch
modernste Einsatztechnik
Markus Bigger von der Firma
Rosenbauer, welche das Fahr-
zeug auf dem Chassis eines
MAN TGM aufgebaut hatte,
gab die beeindruckenden tech-
nischen Daten bekannt und die
Feuerwehrleute, die am Fahr-
zeug bereits einige Instruktions-
stunden genossen hatten, de-
monstrierten ein paar techni-
sche Leckerbissen dieses mo-
dernen Einsatzmittels. So kön-
nen zwei AdF (Angehörige der
Feuerwehr) die sich hydraulisch
vom Dach absenkenden Leitern
in Stellung bringen, was beim
Vorgänger fünf Leute brauchte.

Der Schadenplatz wird von ei-
nem ebenfalls automatisch aus-
fahrenden Leuchtballon be-
leuchtet, unterstützt von diver-
sen anderen Leuchtquellen, die-
se – so Markus Bigger – spielen
in einem ausgeklügelten und im
Einsatz getesteten eigentlichen
Lichtkonzept zusammen und
bieten den Einsatzkräften auch
in dunkler Nacht bestmögliche
Arbeitsbedingungen.

Gilbert Bernath, der Präsi-
dent der Feuerwehrkommissi-
on, übernahm den symboli-
schen, überdimmensionalen
Glas-Schlüssel vom Lieferan-

ten und bedankte sich bei die-
sem für die ausserordentlich
gute Zusammenarbeit während
der Beschaffungsphase. Die
Zeit der Evaluation und der
Planung beschrieb er ausführ-
lich und hob von all den zahlrei-
chen Beteiligten vor allem An-
dreas Gasser hervor, welcher
als «Chef Motorwagendienst»
verantwortlich für die ganze

Beschaffung war und dabei mit
seinen Leuten nicht nur einen
enormen Einsatz leistete, son-
dern auch ausgezeichnete Ar-
beit ablieferte, wie anlässlich
dieser Präsentation zu sehen
war. Das Vorgängerfahrzeug, so
Bernath, habe mit seinen rund
25 Betriebsjahren nun sein Ze-
nit überschritten, was sich in
seiner erhöhten Reparatur- und
Pannenanfälligkeit zeige. Feu-
erwehrkommandant Tom Frey
zeigte sich ebenfalls begeistert
von «HILI TLF». Er hob her-
vor, dass praktisch das ganze im
Fahrzeug verbaute Material aus
dem Bestand der Feuerwehr
Ausseramt stammt. Dem Feu-
erthaler Anzeiger erklärte er
zudem, dass das Fahrzeug auch
besser als sein Vorgänger ein-
satzspezifisch beladen werden
kann, d.h. dass Material, wel-
ches im Einsatz zusammen ge-
braucht wird, auch am gleichen
Ort versorgt ist.

Im Anschluss an die De-
monstration und die Schlüssel-
übergabe luden die Feuerwehr-
leute die grossen und kleinen
Besucher ein, sich das TLF von
innen und von aussen und vor
allem aus der Nähe ausgiebig
zu inspizieren.

Das neue Tanklöschfahrzeug in Zahlen:
Typ                                               MAN TGM 13.290
Hubraum                                       6871 cm3
Leistung                                        213kW / 290PS
Minimale Nutzungsdauer                25 Jahre
Gewicht                                         16t
Fahrkategorie                                C oder C1/118
Besatzung                                     1+7 (7 mit Atemschutz)
Einsatzzweck                                 Ersteinsatz, Retten, Löschen, Atemschutz, 
                                                    Pionier
Standort                                        Depot Feuerthalen
Wassertank                                   2500 Liter
Beschaffungswert (ohne Material)  Fr. 421 714.80.– davon sind Fr. 208 280.50 
subventioniert durch die GVZ. Aufgeteilt auf die Verbandsgemeinden bedeutet dies:
                                                    Feuerthalen:  Fr. 147 269.70
                                                    Flurlingen:    Fr.   66 164.65
Inventarwert (mit Material)            Fr. 635 500.–
Das verbaute Material ist zu 98% aus dem Bestand der Feuerwehr.
Neu sind der Beleuchtungsballon sowie der mitgeführte Stromerzeuger. 

Eindrucksvolle Präsentation von «HILI TLF».

Andreas Gasser (Chef Motorwagendienst), Tom Frey (Feuerwehrkommandant),
Markus Bigger (Firma Rosenbauer) und Gilbert Bernath (Präsident der Feuerwehr -
kommission), freuen sich über den erfolgreichen Abschluss des Beschaffungsprozesses
(v.l.n.r.). Fotos: ks



Adventsfenster im Dezember 2018

Malen und «Guetzlibacken» in der
Bewegungswerkstatt
Die Schüler und Schülerinnen des Kindegarten Halden zauberten an das Adventsfenster Nummer 17, der
Familie Seemüller-Schmid mit Farben und Sternen eine wunderbar bunte Adventsgeschichte. Wärmende
Adventsfenster beleuchteten auch diesen Dezember die Nachbarschaften in Feuerthalen-Langwiesen.

 Julia Tarczali

Am Vormittag, 14. Dezember,
bemalten und betupften die 21
Kindergärtnerinnen und Kin-
dergärtner des Kindergartens
Halden das Fenster der Work-
out Lounge mit kunterbunten
Fingerfarben. Die roten, gelben
und grünen Gymnastikbälle in
der Fitnesslounge rückten bei
dem freudigen und kreativen
Wirken der Kinder in den Hin-
tergrund. Gemeinsam mit Adri-
an Seemüller gestaltete der
Kindergarten als «kreatives
Workout» das Adventsfenster
Nummer 17 an der Bahnstrasse
9 in Langwiesen. Am 17. De-
zember konnten die begeister-
ten Besucherinnen und Besu-
cher das offene Adventsfenster
bestaunen und dabei einen wär-
menden Punsch und die selbst-
gemachten «Wiehnachtsguetz-
li» geniessen. Unter der Lei-
tung von Noemi Gubser arbei-
teten die Kindergärtnerinnen
in der Adventszeit auf das ge-
meinsame Projekt hin. Sie üb-
ten sich mit den Fingerfarben
an den Fenstern des Kindergar-
tens, tauschten ihre Ideen aus
und wurden dabei von der
Weihnachtsgeschichte «Der
Sternenbaum» begleitet. Gelei-
tet vom Thema «Wie gseh mir

eigentlich im Winter us?» zeich-
neten die Kinder ihr Spiegel-
bild im Wintermantel, mit
Schaal und Mütze ans Fenster.
Jedes Kind hat einen Stern in
der Hand und ist in der Winter-
landschaft auf dem Weg zum
Sternenbaum. Wie in der Ge-
schichte «Der Sternenbaum»
bringen die Kindergärtnerin-
nen auch auf dem Adventsfens-
ter den zuvor dunklen Baum
mit den vielen einzelnen Ster-
nen zum Leuchten. «Es war ei-
ne tolle Erfahrung mit den Kin-
dern das Adventsfenster zu ge-
stalten und zu sehen, wie sie
ausgelassen ihre Eindrücke aus
der behandelten Weihnachtsge-

schichte ans Fenster tupften,»
berichtete die Kindergarten-
lehrerin Noemi Gubser. «Die
Beleuchtung der Adventsfens-
ter finde ich einen sehr schö-
nen Brauch in Feuerthalen-
Langwiesen. Es ist ein Licht-
blick in den dunkeln Dezem-
bertagen und gibt die Möglich-
keit, sich mit der Nachbar-

schaft auszutauschen.», erzähl-
te Adrian Seemüller. Im De-
zember 2017 hatte er selbst be-
reits ein Adventsfenster gestal-
tet. Dieses Jahr kam ihm aber
die Idee, dass Kinderaugen mit
ihrer Spontanität und Freude
das grosse Fenster seiner «Be-
wegungswerkstatt» in eine Ad-
ventsgeschichte verwandeln
könnten. «Es war super, einen
Vormittag gemeinsam «Guetz-
li» zu backen, Sterne auszu-
schneiden, zu malen und zu
kleben», berichtete der Fit-
nesstrainer begeistert. Für ihn
sind die Adventsfenster Mo-
mente, in denen man nicht an
den stressigen Alltag, die Hek-
tik und an den Kommerz
denkt. Sondern Zeit hat und
das Hier und Jetzt geniessen
kann. Mit diesem Rückblick
auf die wärmenden Lichtblicke
im Alltag und die kreativen
Adventsfenster wünschen wir
Ihnen einen guten Start ins
neue Jahr 2019.
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Die Kindergartenlehrerinnen Anja Herren und Noemi Gubser mit Fitnesscoach Adrian
Seemüller vor ihrem beleuchteten Adventsfenster.

Susanne Schmid und Sandra Roth versorgten ihre Gäste mit einem wärmenden Punsch
und feinen «Wiehnachtsguetzli».

ZULAUF + CORRA AG
Sanitär · Gas · Wasser

Schützenstrasse 56, 8245 Feuerthalen
Telefon 052 659 33 50
E-Mail zulauf-corra@bluemail.ch

Wir begleiten Sie
gerne zu Ihrem

neuen Bad

Tel. 052 659 23 77   Fax 052 659 42 77   peter@gasser-schreinerei.ch

Sie bauen?
Wir gestalten!
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Weihnachtsaufführung «Domino» und «Kolibri»

Weisse Weihnachten – 
zumindest bei der Kinderaufführung
Jedes Jahr in der Vorweihnachtszeit führen die Kinder vom «Kolibri» und «Domino» ihr traditionelles
Weihnachtstheater auf. Dieses Jahr erfolgte die Aufführung in neuer Form und Frische: Die Kinder 
wurden musikalisch unterstützt vom Superar-Chor und das katholische Kirchenzentrum diente als neuer
Auftrittsort. 

 Lucas Zollinger

Wie üblich hat am dritten Ad-
vent um 18 Uhr das alljährliche
Weihnachtstheater der Kinder
vom «Domino» und «Kolibri»
stattgefunden. Die Aufführung
fand dieses Jahr zum ersten
Mal, nicht wie gewohnt in der
Aula im Stumpenboden, son-
dern im katholischen Kirchen-
zentrum St. Leonhard, statt.
Wie auf Bestellung schneite es
in der Samstagnacht und dank
der kalten Temperaturen blieb
der Schnee liegen und hüllte
ganz Feuerthalen in ein weih-
nachtliches Weiss. Optimale
Rahmenbedingungen also für
eine Weihnachtsaufführung. In
dem Stück ging es um die Ge-
schichte der Engel, die von
Gott auf die Erde geschickt
wurden, um die frohe Kunde
von Jesus’ bevorstehender Ge-
burt zu verbreiten. Leider wur-
den sie aber von niemandem
wahrgenommen, weder auf
dem Königshof, noch bei «Ger-
many’s next Topmodel» oder
auf der Bowlingbahn. Alle die-
se und viele weitere Schauplät-
ze wurden von den Kindern auf
lustige und einfallsreiche Weise
in kleinen Szenen dargestellt.
Entmutigt fragten sich die En-

gel schliesslich, wer ihnen wohl
zuhören würde. Sie einigten
sich darauf, ihren letzten Be-
such den Hirten zu widmen und
auch ihnen die frohe Botschaft
zu verkünden. Fast schon wi-
derwillig (denn die Hirten
«stinken immer so nach Schaf»)
machten sie sich also auf und
tatsächlich wurde ihrer Kunde
Gehör geschenkt. Zu guter
Letzt machten sich die Engel
nach einem letzten Lied auf
und kehrten in den Himmel zu-
rück. Das Weiterverbreiten der
Botschaft überliessen sie den
nun aufgeklärten Hirten. 

Neben dem neuen Auftritts-
ort gab es dieses Jahr sogar

noch eine weitere fundamenta-
le Änderung, denn es handelte
sich auch nicht mehr um eine
reine «Kolibri»- und «Domi-
no»-Produktion. Der Superar-
Chor unterstützte und begleite-
te die Vorstellung musikalisch
und mit Gesang. So kam es
dann auch zu einer «sehr sing-
lastigen Aufführung», wie Pfar-
rerin Karin Marterer Palm es
treffend vorausgeschickt hatte.
Der Superar-Chor hat seinen
Namen vom spanischen Wort
«superar», was so viel bedeutet
wie übertreffen oder überwin-
den. Die Kinder haben ihrem
Chornamen gleich in doppelter
Hinsicht alle Ehre gemacht und
sich mit dem Gesang und der

Himmlischer Gesang: Die Kinder vom «Kolibri» und «Domino», unterstützt vom Superar-Chor und dirigiert von dessen Leiter Paolo Vinoli.

Bei einem Weihnachtstheater dürfen natürlich auch Samichlaus und Schmutzli 
nicht fehlen!

Königliche Klänge: Etliche musikalische Darbietungen mit verschiedenen Instrumenten
rahmten die Aufführung. Fotos: lz

musikalischen Unterstützung
wahrhaft selbst übertroffen.
Ausserdem hätten sie mit dem
Gesang vielleicht auch dazu
beigetragen, dass der eine oder
andere seine «Weihnachts-
gleichgültigkeit überwinde»,
wie Karin Marterer Palm in ih-
rer abschliessenden Rede
meinte. 

Nach dem Theater gab es ei-
nen Apéro mit Zopf, Nüssli,
Mandarinen und Kuchen und
wie immer bekamen die Kinder
vom «Kolibri» und «Domino»
ihr Weihnachtsgschenkli. Im
Anschluss wurde in der katholi-
schen Kirche im ökumenischen
Gottesdienst noch das Frie-
denslicht verteilt.
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Und ist der Haushalt noch so klein, eine Abfalltrennung sollte sein!

Man tut nichts der Umwelt zuliebe, 
ausser man tut es!
Überall sieht und liest man von Umweltproblemen, deren Auswirkungen und letztlich den Folgen 
für unser Leben, jeder weiss was man dagegen tun sollte, aber was wird getan? Es ist doch ein 
Kampf des kleinen David gegen Goliath hier etwas selber beizutragen, dass unsere Erde nicht ganz 
vermüllt.

Werner Wocher

Ja wir können etwas dagegen
tun, Gutes tun! Spielen wir doch
den kleinen David und entde-
cken in uns die Sammelleiden-
schaft und leisten einen be-
scheidenen Beitrag der Umwelt
zuliebe. Eigentlich sollte man
das Problem an der Wurzel er-
fassen und überlegen wie man
einkauft, dass von Anfang an
Abfall reduziert werden kann.

Auch jetzt, wo die Festtage,
welche einen Haufen von Ab-

fall hinterlassen haben, schon
ein Weilchen vorbei sind, sollte
einem doch als rechtschaffener
Mensch das Gewissen plagen,
was damit passiert. Wir in un-
serer sogenannten hochste-
henden Kultur sind doch ver-
pflichtet der Erde Sorge zu tra-
gen. Also leisten wir unseren
möglichen Beitrag und freuen
uns ein gutes Werk getan zu
haben.

Das ist meine Abfallsammeleinrichtung im Keller an der Bahnstrasse in Langwiesen,
die zum Beispiel sicher auch bei ihnen so aussieht! Foto: ww

www.meinekosmetikerin.ch 

«FÜR KRAFTTRAINING IST ES
NIE ZU SPÄT»

Coach Phil
(Gründer + Geschäftsführer philyourbody GmbH)

«philLIFE» ist ein für die Ü60-Generation
zugeschnittenes Trainingsprogramm.
Keine Kraftmaschinen oder Laufbänder stehen im
Mittelpunkt sondern der eigene Körper, dieser wird durch
einfache Hilfsmittel unterstützt. Erfahrene und ausgebildete
Instruktoren führen unsere «Ü60» Kunden in Kleingruppen
durch das Training.

Trainingszeiten:
Montag 14:30 – 15:15 Uhr
Mittwoch 14:30 – 15:15 Uhr
Melden Sie sich jetzt an,
für ein kostenloses Probetraining!
Coach Phil +41 76 399 74 72

philyourbody GmbH I  Boutique Fitnesstudio  I 
Flurlingerweg 3  I  8245 Feuerthalen

Einkaufszentrum Rhymarkt, Schützenstrasse 30, 
Feuerthalen, Telefon 052 647 20 90

Küchen und Badezimmer
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Durchführung, Nachführung

Zusammenlegung
Forstreviere:
Genehmigung
Anschlussvertrag
Im Jahr 2017 bekundeten die Gemeinderäte Feuerthalen
und Flurlingen ihr Interesse an einem möglichen Zusam-
menschluss der Forstreviere «Cholfirst» (umfassend die
Gemeinden Benken, Dachsen, Laufen-Uhwiesen und
Trüllikon) sowie «Kohlfirst Nord» (Gemeinden Flurlingen
und Feuerthalen). Die daraus entstandene Arbeitsgruppe
aus Vertretern aller beteiligten Gemeinden erarbeitete
einen Vertragsentwurf, welcher die Grundlagen eines
zukünftigen gemeinsamen Forstreviers bzw. des Forstbe-
triebs regelt. Das Vertragswerk ist als Anschlussvertrag
nach § 71 Gemeindegesetz des Kantons Zürich ausgestal-
tet.

Der Gemeinderat stimmte mit Beschluss GRB 2018-185
vom 10. Dezember 2018 dem Anschlussvertrag über den
Forstbetrieb im gemeinsamen Forstrevier «Cholfirst» vom
13. August 2018 zu Handen der Urnenabstimmung vom
19. Mai 2019 zu.

8245 Feuerthalen, 11. Januar 2019 Gemeinderat Feuerthalen
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Planauflage 

Old-River AG,
Feuerthalen:
Konzessionsgesuch
Die Old-River AG, Feuerthalen, ersucht um die Erteilung
der wasserrechtlichen Konzession für die Inanspruchnah-
me des staatlichen Rheinufergrundstücks Kat.-Nr. 2140,
Feuerthalen, mit Zugang vom Parkplatz, Gartenwirtschaft
und Zugang zum Bootssteg zur Benutzung im Ausmass
von 140 m2.

Einsprachen gegen dieses Gesuch sind innert einer Frist
von 30 Tagen, die am 10. Februar 2019 abläuft, schriftlich
und mit Begründung im Doppel an die Gemeinde Feuer-
thalen, Trüllergasse 6, 8245 Feuerthalen, einzureichen.
Der Plan kann in der gleichen Frist bei der Gemeinderats-
kanzlei Feuerthalen (1. Stock), Trüllergasse 6, 8245 Feuer-
thalen, während den ordentlichen Öffnungszeiten
eingesehen werden.

Gemeinderatskanzlei Feuerthalen

G
em

ei
n

d
er

at
 F

eu
er

th
al

en

Hilari:
Öffnungszeiten im
Gemeindehaus
Wir feiern mit! Deshalb bleiben die Gemeindeverwaltung
und der Werkhof am Hilarifreitag, 18. Januar 2019,
geschlossen.

Das Notariat, Grundbuch- und Konkursamt ist normal 
geöffnet.

Todesfall
Bei einem Todesfall wenden Sie sich bitte an
Werner Künzle, Friedhofvorsteher, 
Handy 079 437 10 29

8245 Feuerthalen, 11. Januar 2019 Gemeinderatskanzlei  Feuerthalen
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Abstimmungen/Wahlen 

Urnengang vom
10. Februar 2019
A. Eidgenössische Abstimmungen
1. Volksinitiative vom 21. Oktober 2016 «Zersiedelung

stoppen – für eine nachhaltige Siedlungsentwicklung
(Zersiedelungsinitiative)» (BBl 2018, 3501)

B. Kantonale Abstimmungen
1. Hundegesetz (Änderung vom 28. Mai 2018;

praktische Hundeausbildung) (ABl 2018-06-08)
2. Wassergesetz (WsG) (vom 9. Juli 2018)

(ABl 2018-07-20)

C. Kommunale Abstimmung
Es findet keine kantonale Abstimmung statt.

Achtung:
Der Stimmausweis muss in jedem Fall unterzeichnet
werden.

8245 Feuerthalen, 11. Januar 2019 Gemeinderat Feuerthalen G
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Qualitäts-Glasdächer und

Wintergärten aus dem Weinland

Der Spezialist in Ihrer Region:

Weber Metallbau GmbH

Buechbrunnenstrasse 2

8447 Dachsen

Tel. 052 647 40 60

Sie wollen Menschen helfen?
Sie haben Interesse an Weiterbildungen?

Werden Sie Atemschutzträger (m/w)!
Interesse? Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

info@feuerwehr-ausseramt.ch www.feuerwehr-ausseramt.ch

FEUERTHALEN • FLURLINGEN
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INFORMATIONSVERANSTALTUNG  
IN SCHAFFHAUSEN

WIE GEHT ES WEITER IM AUSWAHLVERFAHREN FÜR GEOLOGISCHE TIEFENLAGER?

Mit dem Bundesratsentscheid, die geologischen Stand-
ortgebiete Jura Ost, Nördlich Lägern und Zürich  Nordost 
in Etappe 3 weiter zu untersuchen, geht die Etappe 2 
des Sachplanverfahrens zu Ende. Wie ist der Bundesrat 
zu diesem Ergebnis gekommen? Welches sind die 
nächsten Schritte im Hinblick auf die Standortwahl für 
geologische Tiefenlager? Das Bundesamt für Energie 
BFE informiert an der Veranstaltung in Schaffhausen 
über das weitere Vorgehen im Auswahlverfahren und 
bietet zusammen mit weiteren Beteiligten Hintergrund-
informationen an. Kommen Sie vorbei und informieren 
Sie sich aus erster Hand!

DATUM  Montag 21. Januar 2019,  
von 19.00 bis 21.30

ORT  Kantonsschule Schaffhausen, 
Pestalozzistrasse 20, 8200 Schaffhausen

PROGRAMM Information über den Bundesrats-
entscheid zur Etappe 2 des Sachplans geologische 
Tiefenlager und das weitere Vorgehen in Etappe 
3 mit Vorträgen, Infotischen und einem Apéro. 
Es  informieren Sie Vertreterinnen und Vertreter 
des Bundesamts für Energie, des Eidgenössischen 
 Nuklearsicherheitsinspektorats, der Nationalen 
 Genossenschaft für die Lagerung radioaktiver 
Abfälle sowie der betroffenen Kantone und der 
 Regionalkonferenz.

 
in unserem  Focus Tiefenlager  unter 
www.radioaktiveabfaelle.ch

Heizungs-
Anlagen

Sanitäre Installationen

Tel. 052 630 26 66
Ebnatring 25

8207 Schaffhausen 

Sudokuleicht schwer

5 6 8

8 7 3 1 5

8

9 1 8 7

7 4 1

6 4 3 5 2 9

9

2 4 5

3 9 8

9 5 3 2

2 1

3 9 8

6 2 1 8

3 5 4 7 9 6

8 3

2 7

1 2 6 7 8 9

Anleitung:
• das Sudoku besteht aus je 9 Reihen, Spalten und 3x3-Feldern
• nur die Zahlen 1 bis 9 dürfen verwendet werden

• in jeder Reihe, Spalte und 3x3-Feld darf jede Zahl nur einmal  vorkommen
• in jedes Feld darf nur eine Zahl (Lösung) eingetragen werden

Lösung leicht (je Zeile):
5, 9, 6, 2, 8, 4, 7, 3, 1  |  8, 7, 2, 3, 6, 1, 4, 9, 5  |  1, 3, 4, 9, 5, 7, 8, 6, 2
9, 1, 5, 8, 7, 6, 2, 4, 3  |  7, 2, 8, 4, 9, 3, 5, 1, 6  |  6, 4, 3, 5, 1, 2, 9, 8, 7
3, 8, 9, 6, 2, 5, 1, 7, 4  |  2, 6, 7, 1, 4, 8, 3, 5, 9  |  4, 5, 1, 7, 3, 9, 6, 2, 8

Lösung schwer (je Zeile):
9, 5, 6, 8, 7, 4, 3, 2, 1  |  4, 8, 7, 3, 2, 1, 9, 6, 5  |  3, 2, 1, 9, 6, 5, 8, 7, 4
7, 9, 8, 2, 1, 6, 5, 4, 3  |  6, 4, 5, 7, 9, 3, 2, 1, 8  |  2, 1, 3, 5, 4, 8, 7, 9, 6
5, 7, 4, 1, 8, 9, 6, 3, 2  |  8, 6, 9, 4, 3, 2, 1, 5, 7  |  1, 3, 2, 6, 5, 7, 4, 8, 9

Werden Sie Truppenführer (m/w)!
Wir sind zuständig für die Sicherheit der rund
4750 Feuerthaler, Langwieser und Flurlinger.

Wir bieten vielseitige Ausbildungen, topmoderne
 Infrastruktur und Ausrüstung, tolle Kameradschaft.

Interesse? Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

info@feuerwehr-ausseramt.ch www.feuerwehr-ausseramt.ch

FEUERTHALEN • FLURLINGEN
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www.feuerthalen.ch
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Terminkalender Januar / Februar 2019
Tag Datum   Zeit    Anlass                                                        Ort                                                   Veranstalter

   FR  18. Jan.              Hilari 2019                                                                                                           Edelfräulein Berta
   DI   22. Jan.              Mütter- und Väterberatung Feuerthalen       Kath. Pfarreizentrum                        Zentrum Breitenstein Andelfingen
   MI   23. Jan.    9:00   «Müsli»-Treff                                                Zentrum Spilbrett                             OK «Müsli»-Treff
   SA  26. Jan.  10:00   Turnwelt für Kinder                                                                                              Turnverband Schaffhausen &
                                    (ab Kindergarten bis und mit 2. Klasse)        Mehrzweckhalle Stumpenboden      Turn- und Sportverein Feuerthalen
   MI     6. Feb.    9:00   «Müsli»-Treff                                                Zentrum Spilbrett                             OK «Müsli»-Treff
   MI     6. Feb.  11:30   Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren   Zentrum Kohlfirst                             Kirchgemeinden Feuerthalen & Pro Senectute OV
   SO  10. Feb.              Abstimmungs-/Wahlsonntag                        Gemeindehaus Fürstengut               Gemeinderatskanzlei
   DI   12. Feb.  17:00   Blutspenden                                                Kath. Kirchenzentrum St. Leonhard  Gemeinnütziger Ortsverein
   DI   12. Feb.              Mütter- und Väterberatung Feuerthalen       Kath. Pfarreizentrum                        Zentrum Breitenstein Andelfingen
   MI   20. Feb.    9:00   «Müsli»-Treff                                                Zentrum Spilbrett                             OK «Müsli»-Treff
   DI   26. Feb.              Mütter- und Väterberatung Feuerthalen       Kath. Pfarreizentrum                        Zentrum Breitenstein Andelfingen

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)

Reformierte Kirche
FR  11. Januar   10.15 Uhr    Gottesdienst im Zentrum Kohlfirst
                                              Pfarrer Andreas Palm
SO  13. Januar     9.30 Uhr    Gottesdienst, Pfarrerin Karin Marterer Palm
                                              Susanne Meier, Orgel
DO  17. Januar ab 9.00 Uhr    Ökumenisches Eltern-Kind-Singen
                                              in der Kirche Laufen
SO  20. Januar                      Kanzeltausch
                            9.30 Uhr    Gottesdienst, Pfarrer Oliver Baumgartner
                                              Lukas Stamm, Orgel
                                              anschliessend «Chilekafi»
MI  23. Januar   20.00 Uhr    Bibelgesprächskreis im Zentrum Spilbrett
DO  24. Januar ab 9.00 Uhr    Ökumenisches Eltern-Kind-Singen
                                              in der katholischen Kirche

Römisch-katholische Kirche
SO  13. Januar                      Taufe des Herrn
                            9.30 Uhr    Wort- und Kommunion-Gottesdienst
                                              in Feuerthalen
                          18.00 Uhr    Wort- und Kommunion-Gottesdienst
                                              in Uhwiesen
MI  16. Januar   18.30 Uhr    Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend
                          19.00 Uhr    Eucharistiefeier
DO  17. Januar ab 9.15 Uhr    Ökumenisches Eltern-Kind-Singen
                                              in drei Gruppen in der Kirche Laufen
                                              am Rheinfall mit gemeinsamem Znüni
                                              in der Mesmerschüür gegenüber der Kirche
SO  20. Januar     9.30 Uhr    Eucharistiefeier in Feuerthalen
                          18.00 Uhr    Eucharistiefeier in Uhwiesen
                                              Martin Ruhwinkel, unser ehemaliger
                                              pastoraler Mitarbeiter, erzählt anlässlich
                                              der Caritas-Wochen in beiden Gottesdiensten
                                              von seiner Arbeit bei der Caritas.
MI  23. Januar   18.30 Uhr    Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend
                          19.00 Uhr    Eucharistiefeier
DO  24. Januar ab 9.30 Uhr    Ökumenisches Eltern-Kind-Singen in
                                              zwei Gruppen in der katholischen Kirche
                                              Feuerthalen mit gemeinsamem Znüni
                                              im Pfarreizentrum
DO  24. Januar                      Seniorenangebot
                     ab 11.15 Uhr    Ausflug zum Forum Schweizer Geschichte
                                              nach Schwyz mit Führung durch die
                                              Sonderausstellung «Heilige Retter in der Not».
                                              Treffpunkt um 11.15 Uhr am Bahnhof
                                              Andelfingen, Start um 11.30 Uhr mit der
                                              S 24 in Richtung Zug. Eintritt, Führung und
                                              ein Zvieri werden von der Kirchgemeinde
                                              offeriert, die Fahrtkosten trägt jeder selbst.
                                              Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
FR  25. Januar   10.15 Uhr    Eucharistiefeier im Zentrum Kohlfirst
                                              in Feuerthalen
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Wichtige Telefonnummern
• Ambulanz                   144         • Feuerwehr     118
• Giftnotfall                   145         • Polizeinotruf  117
• SPITEX     052 647 13 60

Büsi vermisst!
Seit dem 23.12.18 ist unsere geliebte
Katze «Luna» spurlos verschwunden.
Sie hat ein grau-weiss geflecktes,
samtiges Fell und ist gechipt
(Lesegerät bei Tierarzt, Polizei).
Haben Sie sie gesehen,
gehört oder etwas beobachtet?

Bitte melden Sie sich unter:
078 645 50 88.
Herzlichen Dank!

Alle Briefkästen in
Feuerthalen und

Langwiesen erreichen?
Mit einer Beilage im 
Feuerthaler Anzeiger.

www.feuerthaleranzeiger.ch




